
 
    PFARRE SANDLEITEN    

      Sandleiteng.53, 1160 Wien, 
      Tel.: 486 22 79, Fax: 486 50 22   
      HL.MESSEN: Di, Mi, Fr 18:00, Do 8:00 
      Sa (VA) 18:00,  So 9:30  
      E-mail: pfarrkanzlei@pfarre.sandleiten.at 
      Homepage: www.pfarre.sandleiten.at 

                                                                                                 
DEZEMBER  2007 

 

Sa.     1.12.       18.00 Hl. Messe mit Adventkranzweihe 

So.     2.12.       1. Adventsonntag 
      Ev.: Mt 24, 37-44  Seid wachsam und haltet euch bereit! 
   9.30 Hl. Messe mit Adventkranzweihe     10.30 Gemeindefrühstück (Pfarrsaal) 

Di.    4.12.     18.45 Abendgebet  

Mi.    5.12.  6.00 Rorate (anschl. Frühstück, keine Abendmesse) 

Fr.    7.12.     19.30 Bibel teilen - Frauenliturgie (Seelsorgeraum) 

Sa.    8.12.       Hochfest der Erwählung Mariens (Maria Empfängnis) 
                Ev.: Lk 1,26-38  Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir 
                           9.30 Chormesse 

So.     9.12.      2. Adventsonntag 
       Ev.: Mt 3, 1-12  Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe 
                           9.30 Hl. Messe (Gotteslob)        16.00 Adventkonzert des Kärntner Männerchores 

Mi.  12.12.       6.00 Rorate (anschl. Frühstück, keine Abendmesse)    19.00  Pfarrgemeinderatssitzung 

Sa.  15.12.     19.00 Adventkonzert mit der Chorvereinigung Finanz (Kirche)  

So.  16.12.      3. Adventsonntag (Sammlung Bruder in Not) 
                         Ev.: Mt 11, 2-11  Bist du der, der kommen soll, oder müssen wir auf einen anderen warten? 
         9.30 Jugendmesse   10.30 Probe Kinderchor (Seelsorgeraum)  10.45  Treffen Sternsinger 

Di.    18.12.       14.30 Seniorenmesse mit anschließender Geburtstagsfeier     18.45 Abendgebet - Taizé 

Mi.  19.12.        6.00 Rorate (von der Jugend gestaltet, anschl. Frühstück, keine Abendmesse) 

Do.   20.12.      14.30 Adventspaziergang  durch die Innenstadt – Treffpunkt Pfarre 14.00    Preis  € 12,- 

So.  23.12.      4. Adventsonntag 
       Ev.: Mt 1, 18-24  Jesus wird geboren werden von Maria, die verlobt ist mit Josef 
        9.30 Kindermesse  

Mo.  24.12.        Heiliger Abend 
        15.30 Kinder kommen zur Krippe      22.00 Christmette – anschl. Agape (Pfarrsaal) 

Di.  25.12.      Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn 
   Ev.: Joh 1, 1-18  Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt 
   9.30 Hochamt mit Chor 

Mi.  26.12.  Fest des Hl. Stephanus 
   Ev.: Mt 10, 17-22   Der Geist eures Vaters wir durch euch reden 
                            9.30 Hl. Messe (Gotteslob)    

So.  30.12.  Fest der Hl. Familie 
   Ev.: Mt 2, 13-15.19-23  Nimm das Kind und seine Mutter, und flieh nach Ägypten 
    9.30 Hl. Messe (Gotteslob)                                      

Mo.  31.12.        18.00 Jahresschlussgottesdienst (Silvester) 

Di.    1.1.  Hochfest der Gottesmutter Maria 
   Ev.: Lk 2, 16-21  Sie fanden Maria und Josef und das Kind 
    9.30 Hl. Messe (Gotteslob) 
 

*******



 
Ich höre die Verheißungen 

 
Guter Gott, 
gern singe ich die Lieder dieser Zeit und höre die Verheißungen der 
Propheten. Aber manchmal ziehen die Texte und Lieder an mir vorbei 
und berühren mich nicht. Lass deine Worte in mein Herz fallen, damit 
sie es aufschließen für den Frieden, den du uns verheißen hast, für die 
Liebe, die in dir auf Erden kommt, für das Heil, das durch dich für uns 
geschieht, und für die Weisheit, die in dir aufleuchtet. 
 
Die Verheißungen der Propheten richten sich auf eine andere und 
bessere Welt. Manchmal erschlägt mich der Eindruck, dass die Welt 
im Argen liegt. Die Stärkeren beuten die Schwächeren aus. Immer 
mehr Menschen geht es schlecht. Lass mich an dieser Welt nicht 
verzweifeln. Schenke mir den Glauben, dass du uns nicht vergessen 
hast. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich will dir vertrauen, dass du für deine Welt eine Zukunft des 
Friedens bereithältst. Lass mich doch auch dein Wirken in dieser Welt 
erfahren, damit ich noch mehr glauben kann! Lass diese Zeit eine 
heilende Zeit sein für unsere Gesellschaft. Auch wenn die biblische 
Botschaft vielen fremd geworden ist, lass die Kerzen, die in diesen 
Tagen brennen, auch ihre Herzen erleuchten. Rühre sie an mit den 
alten Bildern und Symbolen. Und öffne über dieser verhangenen Welt 
deinen Himmel, damit dein Tau sich ergieße auf das vertrocknete Feld 
unserer Seelen. Sende deinen Trost zu den Ungetrösteten und 
Untröstlichen. Und lass deinen Frieden und deine Gerechtigkeit 
aufblühen auf unserer Erde durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
                                                                                           Anselm Grün 

 


